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Buch

Hat Ihre Frau die Familienkutsche mal wieder gegen den Laternenmast 
gesetzt? Behauptet Ihr Göttergatte nach wie vor steif und fest, den An-
schaltknopf für die Waschmaschine nicht zu finden? Ist Ihre Schwieger-
mutter angeblich für ein Wochenende zu Besuch gekommen, bewohnt 
aber inzwischen drei unerträgliche Wochen lang Ihr Gästezimmer? Und 
schimpfen nützt nichts mehr? Die lieben Verwandten schalten auf Durch-

zug, sobald Sie berechtigterweise die Stimme erheben?
Schluss damit! Geben Sie es ihnen schriftlich, schwarz auf weiß und in 
einer Form, die die Ernsthaftigkeit Ihres Anliegens unmissverständlich 
verdeutlicht. Wenn Ihr Sohn das nächste Mal nicht zur vereinbarten Zeit 
nach Hause kommt, wenn Ihre Tochter schon wieder eine Taschengeld-
erhöhung will, weil das Geld nicht langt für die kostspieligen Klunker – 
geben Sie sie zur Adoption frei! Einfach das richtige Formular auswählen, 
Namen eintragen, unterschreiben, fertig! Sie werden staunen, wie schön 

Ihr Leben ohne die lästige Familie sein kann!
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ihm zunehmend übel.
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Einleitung

Verbringt Ihre Frau mehr Zeit am Telefon als ein Callcenter-Mit-
arbeiter? Müssen Sie Ihren Mann mit dem Teppichmesser von der 
Fernbedienung trennen? Gefährden die erpresserischen Taschen-
geldforderungen Ihres Nachwuchses Ihre finanzielle Solidität? Ist 
Ihre Schwiegermutter ein Schwiegermonster? Dann sollten Sie 
handeln! Wenn es um minderwertige Ware geht, würden Sie keines-
falls auf Rechte und Ansprüche verzichten. Aber bei unserer Familie 
ziehen wir meist allzu schnell den Schwanz ein. Dieses Buch schafft 
Abhilfe. »Werte Frau Schwiegermutter ...« bietet Ihnen ein umfas-
sendes Sortiment gebrauchsfertiger Beschwerdebriefe, leicht ver-
ständlicher Musterverträge und praktischer Formulare. Sie brau-
chen sie nur auszufüllen und auszuschneiden, und schon werden 
die Kalamitäten des Alltags beherrschbar.

Für jedes unbotmäßige Familienmitglied ist etwas dabei, für alle 
Aspekte des Liebes- und Zusammenlebens vorgesorgt. Entdecken 
Sie eine Fülle an Vordrucken und Musterbriefen zur Lösung (und 
Auslösung) aller Arten von häuslichen Streitereien. Frauen, deren 
Männer sich an den hygienischen Ansprüchen des Orang-Utans 
orientieren, können ihrem Partner mit der Verpflichtungserklä-
rung Körperpflege einen Wink mit dem Zaunpfahl geben (s. S. 17). 
Männer, deren Frauen ihre Kreditkarte überstrapazieren, erhalten 
mit dem Mahnbrief Überziehung Lebensmittelbudget (Seite 37) ein 
geeignetes Mittel, ungebührlichem Kaufverhalten Einhalt zu gebie-
ten. Überforderte Eltern finden für ihre Bemühungen, missratenen 
Sprösslingen ein Minimum an Disziplin zu vermitteln, im VGV (Ver-
trag über gesittetes Verhalten) auf Seite 89 eine wertvolle Handrei-
chung: Er ist persönlicher als die Drohung mit dem Jugendamt und 
zeigt den Kleinen, wo‘s lang geht ... natürlich nur so lange, bis die 
Kids ihrerseits eine Klage gegen Eltern mit Schadenersatzforde-
rung (Seite 103) einreichen. 

Die Symbolleiste auf der jeweiligen Doppelseite rechts unten hilft 
Ihnen dabei, das richtige Formular zu finden. Es gibt Briefe/Verträ-
ge/Klagen für/gegen Lebens(abschnitts)gefährten/-innen, Ehemän-
ner, Ehefrauen, Söhne/Töchter/Kinder und Schwiegermütter – prak-
tisch zum Ausschneiden und für alle denkbaren Situationen. Also 
los! So viel ist Ihnen Ihr Haussegen doch allemal wert!
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Absender

Mann

Empfänger

Frau

Kategorie

Informationen 
einholen

Betreff

•

Herzensange
legenheiten

ℹCF ♥

Bewerbungsformular 
Lebens(abschnitts)gefährtin

Orientierungshilfe

Geeignet für: 
Partnerinnensuche

Kein vernünftig denkender Unternehmer stellt einen Bewer-
ber/eine Bewerberin ein, ohne zu prüfen, ob nicht andere 
KandidatInnen verfügbar und möglicherweise besser geeig-
net sind. Nichts spricht dagegen, dieses Vorgehen auch in 
Beziehungen systematisch anzuwenden. Blindgänger wer-
den von vornherein aussortiert, und das Potenzial der übrig 
gebliebenen Bewerberinnen lässt sich zu Hause in aller Ruhe 
begutachten.



••

BEWERBUNGSFORMULAR LEBENS(ABSCHNITTS)-
GEFÄHRTIN

für eine Stelle bei: _________________________________________________

Vollzeit    o	 Teilzeit    o	 Job-Sharing   o		  AZ:   o	

PERSÖNLICHE DATEN DER BEWERBERIN
Name  ___________________________________________________________
Anschrift _________________________________________________________
Alter _____________ Zivilstand ________________ Kinder ________________ 
Einkommen ____________ Haus-/Wohnungseigentum (Ja/Nein) ___________

INFORMATIONEN ZUR ÄUSSEREN ERSCHEINUNG
LICHTBILD/VIDEO NEUEREN DATUMS BEILEGEN

Maße: ____________________ Größe, Gewicht: __________________________
Ethnische Zugehörigkeit/Staatsangehörigkeit: __________________________
Piercings/Tätowierungen (Ja/Nein)	      Missbildungen (Ja/Nein)

PERSÖNLICHKEITSPROFIL
Was finden Sie romantisch?
a) Blumen und Schokolade
b) Spaziergang im Grünen
c) Geschirr spülen
d) flotter Dreier

Haben Sie eine willige Freundin/Mitstreiterin? (Ja/Nein) 
(FOTO UND GENAUE KONTAKTDATEN ERFORDERLICH)

Können Sie ein ärztliches Zeugnis vorlegen, das bestätigt, dass Sie keine Ge-
schlechtskrankheiten haben? (Ja/Nein)
Bitte beschreiben Sie ausführlich Ihre Einträge ins Strafregister, Kontakte mit 
der Polizei und anderen Obrigkeiten, gewalttätige Auseinandersetzungen mit 
Partnern u.ä. (falls erforderlich, Zusatzblatt verwenden)

_________________________________________________________________

Erklärung: Die vorstehenden Auskünfte erteile ich nach bestem Wissen und 
Gewissen. Ich versichere, dass ich bei einigermaßen klarem Verstand bin.

Datum und Unterschrift: ____________________________________________

Danke, dass Sie sich die Zeit nehmen, diese Bewerbung auszufüllen. Kandidatinnen, die in die engere 
Auswahl kommen, werden zwecks konkreter Vorführung ihrer praktischen Fähigkeiten persönlich ein-
geladen. Nicht berücksichtigte Bewerberinnen können leider mangels administrativer Kapazitäten nicht 
benachrichtigt werden.
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Absender Empfänger Kategorie

ℹ

Informationen 
einholen

Betreff

•

MannFrau

C F
Herzensange

legenheiten

♥

Zuchtnachweis

Orientierungshilfe

Geeignet für: 
richtigen Partner finden

Sie suchen einen ständigen Begleiter? Achten Sie darauf, 
dass er einer bewährten Zucht entstammt und das richtige 
Temperament mitbringt. Vom Vorbesitzer oder Züchter soll-
ten Sie eine Ahnentafel anfordern, um zu wissen, was Sie er-
wartet. Lassen Sie sich nicht von seinen sanften Hundeaugen 
täuschen: Wenn die Papiere nicht in Ordnung sind, machen 
Sie von Ihrem Rückgaberecht Gebrauch. 



••

ZUCHTNACHWEIS

Name des Züchters: ________________________________ (Nachnamen eintragen)

Rufname: __________________________________________ (Vornamen eintragen)

Wurftag: _________________________________________ (Geburtsdatum eintragen)

•	 der Rüde gehört erwiesenermaßen zur Gattung der
Arbeits- und Rettungshunde	 sehr gesucht, schwer zu finden
Hirtenhunde			  häuslich, aber etwas langweilig
Spieltiere			   nettes Accessoire, ansonsten eher lästig
Jagdhunde			   anfangs attraktiv, auf Dauer anstrengend

•	 der Rüde hat einen friedlichen/zuverlässigen/nervösen Charakter und 
hört/hört nicht auf Befehle wie sitz/bleib treu/mach nicht aufs Sofa.
(Nicht Zutreffendes streichen)

•	 der Rüde hat in Folgsamkeitstests bewiesen, dass er u.a. die folgenden 
verbalen/nicht verbalen Befehle versteht und ausführt:
bei Fuß gehen
auf Handsignale reagieren
auf Befehl stehen bleiben bzw. herkommen

•	 der Rüde ist weitestgehend/einigermaßen/gar nicht stubenrein und dazu 
erzogen, keine Vögel zu jagen/keine unkontrollierten Decksprünge aus-
zuführen/sich in der Öffentlichkeit nicht zu erleichtern. (Nicht Zutreffendes 

streichen)

•	 Insgesamt ist ____________ (Rufname) umgänglich/verspielt/unkontrollier-
bar und darf problemlos/keinesfalls von der Leine gelassen werden. (Nicht 

Zutreffendes streichen)

Im Ergebnis ist _______________ (Rufname einfügen) geeignet:

o   zur Zucht			  o   zu Ausstellungszwecken	
o   zum Arbeitseinsatz	 o   zu gar nichts 

Datum und Unterschrift: __________________________________
N.B. Zuchtnachweis ist amtlich zu beglaubigen.

Amtliches 

Siegel
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Absender

F
Mann

Empfänger

Frau

KategorieBetreff

•

C
Rechte  

durchsetzen
Herzensange

legenheiten

§§♥

Rückgabe unerwünschter 
Ware an Partnervermittlung

Orientierungshilfe

Geeignet bei: 
Rückgabe unerwünschter Ware

Partnervermittlungen sind ein effektives Mittel, um Zugriff auf 
geeignete Bewerberinnen für eine Beziehung zu erhalten. Sie 
sind professionell, diskret und stets darum bemüht, gegen 
einen bescheidenen Obolus die vollkommene Gefährtin für 
Sie zu finden. Selbstverständlich verlangt es die Humanität, 
dass Personen nicht wie Haushaltsgeräte oder Möbelstücke 
behandelt werden, doch die Geschäftsgrundlage, auf der die 
Vermittlungen arbeiten, gibt Ihnen eindeutige vertragliche 
Rechte. Sie haben ein Widerrufs- bzw. Rückgaberecht, so 
lange Sie die Ware in unverändertem Zustand retournieren.

Amtliches 

Siegel



••

RÜCKGABE UNERWÜNSCHTER WARE 
AN PARTNERVERMITTLUNG

An: __________________________________________ (Name der Partnervermittlung) 

Am __________ (Datum) habe ich Interesse an __________________ bekundet.
(Name und Kurzbeschreibung der Sache eintragen, z.B. »niedliche, mittelgroße, schlanke, brünette 
Frau mit blauen Augen«, ggf. besondere Kennzeichen)

Im Laufe der Probezeit von __________________ (Zeitraum, für den unverbindliche 

Ansicht* angeboten wurde) trat ein Mangel auf, auf den ich Sie hiermit hinweisen 
möchte.

Die Ware ist (bitte ankreuzen)

o	 mangelhaft
o	 vorbenutzt (entgegen Warenbeschreibung)
o	 unzuverlässig
o	 widerspenstig
o	 entspricht nicht der Bestellung
o	 Sonstiges

Bitte beschreiben Sie das Problem im Einzelnen – u.a. wann und wie Sie den 
Mangel festgestellt haben: __________________

Ich wünsche (Gewünschtes bitte ankreuzen)

o	 Behebung des Mangels
o	 Rückgabe der Ware bei voller Erstattung des Kaufpreises
o	 Umtausch der Ware gegen (Name und Beschreibung der neuen Ware) 	
               _______________________________________________

Ich bestätige, dass die Ware ausschließlich gemäß ihres für sie vorgesehenen 
Zwecks eingesetzt, und dass die Rückgabefrist nicht überschritten wurde. 
Ihre Geschäftsbedingungen sind mir bekannt.

Datum und Unterschrift: __________________

N.B. »Mangelhaft« ist eine Ware, die nicht einwandfrei funktioniert; »widerspenstig« eine solche, die nicht 
bereit ist, einwandfrei zu funktionieren. 

*) »Unverbindliche Ansicht« ist nach gängiger Praxis dann nicht mehr gegeben, wenn die Parteien zu-
sammenwohnen. In diesem Fall wird automatisch von einem Ende der Probezeit ausgegangen, es wird 
die volle Gebühr fällig, das Rückgaberecht verfällt.
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Absender Empfänger KategorieBetreff

•

MannFrau PlatzverweisGesundheit

••FC

Verpflichtungserklärung 
Körperflege

Orientierungshilfe

Geeignet zur: 
Vermeidung lästiger Infektionen

Sobald Sie einschlägige Mängel feststellen, sollten Sie Ihren 
Partner auf Fragen der Körperpflege und auf die damit ver-
bundene gesundheitliche Problematik hinweisen. Gehen Sie 
zusammen das nebenstehende Formular durch, und lassen 
Sie ihn an der dafür vorgesehenen Stelle unterschreiben. For-
dern Sie ihn auf, seine eigene Verpflichtungserklärung aus-
zufüllen und als Ausweis seiner hygienischen Bonität immer 
mit sich zu führen. So werden Sie am Ende sogar zur Stär-
kung seines Selbstbewusstseins beitragen!



••

VERPFLICHTUNGSERKLÄRUNG KÖRPERPFLEGE

Name: ____________________________ Geburtsdatum: __________________   

Ich versichere hiermit, dass keiner der nachstehend aufgeführten artfremden 
Organismen auf meiner Person Wohnsitz oder Aufenthalt hat:
•	 Flöhe/Zecken/Spinnen/Motten/Läuse oder andere bekannte und unbe-

kannte Parasiten
•	 Pilzkolonien auf/in irgendeinem Teil der Hautoberfläche, Hautfalten bzw. 

Körperöffnungen

Ich versichere, dass ich KEIN Problem in Zusammenhang mit irgendeinem 
der nachstehend genannten Phänomene habe:

•	 Gärerscheinungen in den Achselhöhlen
•	 ungewaschene Unterhosen (»Bremsspuren«)
•	 Synthetiksocken
•	 Ohrenschmalz

Ich versichere, dass ich NICHT TRÄGER irgendeines aktiven oder vorüber-
gehend ruhenden Erregers von Krätze, Lepra, Syphilis, Pest oder einer ande-
ren bis zum heutigen Tage bekannten Infektionskrankheit bin.

Ich erkläre mich bereit, die nachstehende Selbstverpflichtung immer mit mir 
zu tragen, um mir meiner Auflagen und Pflichten jederzeit bewusst und klar 
zu sein.

Datum und Unterschrift:  ____________________________________________

So geht es: 1. Ausschneiden 2. in der Mitte falten 3. zusammenkleben 4. laminieren

SELBSTVERPFLICHTUNG 

KÖRPERPFLEGE

Name   __________________

•  ICH WASCHE MICH TÄGLICH

•  ICH WECHSLE MEINE 

    UNTERHOSE

•  ICH BENUTZE DEO

Unterschrift _______________
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Absender

Mann

Empfänger

C
Frau

KategorieBetreff

•

F
Sex Rechte  

durchsetzen

•

Vereinbarung über Sex

Orientierungshilfe

Geeignet zur: 
Vermeidung sexueller Missverständnisse

In der heutigen Zeit wird es zunehmend wichtiger, auf dem 
Feld der Sexualität klare Grenzen zu setzen, bevor es zu spät 
ist. In den USA wurde (wie so oft) eine Lösung gefunden, die 
sich die ganze Welt zu eigen machen sollte, und zwar in Form 
einer einfachen, leicht verständlichen Vereinbarung zwischen 
den Beteiligten, die die Gefahr von Missverständnissen und 
das Risiko sexueller Ausbeutung bereits im Keim erstickt. 
Die Vereinbarung regelt alle wesentlichen potenziellen Situa-
tionen nicht zuletzt dank einer Klausel, kraft derer gewisse 
Praktiken ausgeschlossen werden können.

§§



••

VEREINBARUNG ÜBER SEX

Zwischen ___________________________________________________ (Name)

und ________________________________________________________ (Name)

TEIL A
Die o.g. Parteien vereinbaren, am __________ (Datum TT/MM/YYYY) für einen Zeit-
raum von __________ (Dauer) ab __________ MEZ (Uhrzeit) GESCHLECHTSVER-
KEHR zu haben.

Beide PARTEIEN erklären sich AUSDRÜCKLICH mit den folgenden Tätigkeiten 
einverstanden:

•	 Stimulation manuell
•	 Stimulation oral
•	 Stimulation visuell
•	 Videoaufnahmen
•	 Fetischismus
•	 Anything goes

Die folgenden Tätigkeiten sind AUSDRÜCKLICH AUSGESCHLOSSEN:
_________________________________________________________________
(Tätigkeitsbereich nennen, z.B. Sadomasochismus)

Die genannten Bedingungen gelten auch/gelten nicht für den Fall, dass eine 
der beiden Parteien beschwipst/betrunken/bewusstlos (nicht Zutreffendes streichen) 
sein sollte.

TEIL B
Unmittelbar vor dem Auslaufen der o.g. Vereinbarung kann die folgende Fra-
ge gestellt werden:

»Wünschen Sie/Wünschst Du zu diesem Zeitpunkt die VEREINBARUNG unter 
gleich bleibenden Bedingungen zu verlängern?«

Ein einfaches oder stöhnendes »JA« ist als hinreichende Bestätigung zu be-
trachten.1)

Datum und Unterschriften BEIDER PARTEIEN:   
_________________________________________________________________

1) Es ist davon auszugehen, dass sich zum Zeitpunkt der Fragestellung eine schriftliche Einverständnis-
erklärung situationsbedingt als kaum durchführbar erweist.
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Absender Empfänger Kategorie

ℹ

Informationen 
einholen

Betreff

♫
Lifestyle

•

MannFrau

C F

Erklärung ernsthafter  
Absichten

Orientierungshilfe

Geeignet zur: 
Vermeidung von Zeitverschwendung

Es ist äußerst frustrierend feststellen zu müssen, dass frau 
ihre Zeit unnötig vertan hat, wenn der Mann ihres Lebens ab-
haut, sobald frau die besten Jahre hinter sich hat. Die vorlie-
gende Erklärung ernsthafter Absichten hilft Ihnen, die Spreu 
vom Weizen zu trennen und zwingt Ihren Partner, Farbe zu 
bekennen. Sie können den Vordruck jederzeit verwenden, 
vorzugsweise in einer Zeitspanne von 3 bis 30 Jahren nach 
Beginn Ihrer Beziehung.



••

ERKLÄRUNG ERNSTHAFTER ABSICHTEN

Ich, __________________ (Name) anerkenne hiermit, dass das Objekt/Opfer 
meiner Zuneigung Anspruch darauf hat zu wissen, welche zum gegenwärti-
gen Zeitpunkt unserer Beziehung meine tatsächlichen Absichten sind.

Unter Berücksichtigung der Tatsache, dass wir bis heute _________ Wochen/
Monate/Jahre (nicht Zutreffendes streichen) zusammen verbracht haben, habe ich 
Verständnis dafür, dass die Gegenpartei zwecks Vermeidung von Zeitver-
schwendung sowie zur Herstellung von Planungssicherheit für die einmalig 
verfügbare persönliche Zukunft auf einer verlässlichen Aussage der Gegen-
partei besteht.

Weiterhin ist mir die Notwendigkeit bewusst, Entscheidungen über Lebens-
laufbahn und Familie zu treffen, die nicht dem Zufall überlassen bleiben dür-
fen. Ebenso gelange ich zu der Erkenntnis, dass es nicht mehr nur um mich 
geht: Es geht um uns.

In Anbetracht dessen bin ich bereit, jahrtausendealte männliche Reflexe ab-
zulegen und in einem Akt beispiellos mutiger Selbstentäußerung meine Ab-
sichten offenzulegen:
•  Ich beabsichtige/beabsichtige nicht, mich vor dem Erreichen meines 
30./50./70. Lebensjahres öffentlich zu Dir zu bekennen.  (Nicht Zutreffendes streichen)

•  Ich habe beschlossen, Dir in den nächsten _________ Monaten/Jahren ei-
nen/keinen Schlüssel zu meiner Wohnung auszuhändigen. (Gewünschte Zahl ein-

tragen und nicht Zutreffendes streichen)

•  Es ist (nicht) mein Wunsch, gemeinsam ein Haus zu kaufen. (Nicht Zutreffendes 

streichen) Ich werde meinen Bausparvertrag am _________ (Datum) einlösen.
Ich werde Dir in den nächsten _________ Wochen/Monaten/Jahren einen/kei-
nen Heiratsantrag machen. (Nicht Zutreffendes streichen)

Ich habe vor, mit Dir in den nächsten _________ Monaten/Jahren Kinder/keine 
Kinder zu zeugen. (Nicht Zutreffendes streichen)

•  Du bist für mich der Fels in der Brandung und unersetzliches Fundament 
in einer Welt der Unwägbarkeiten/erste Sprosse auf der Leiter zu Besserem 
und Höherem. (Nicht Zutreffendes streichen)

Dies tue ich kund in bedingungsloser Offenheit und Ehrlichkeit.

Datum und Unterschrift:                ____________________________________
1. Zeuge, Name und Unterschrift: ____________________________________
2. Zeuge, Name und Unterschrift: ____________________________________
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Absender

Mann

Empfänger

C
Frau

KategorieBetreff

♫
Lifestyle

•

Wohngemeinschaftsvertrag

Orientierungshilfe

Geeignet zur: 
Festlegung von Grundregeln

Es ist heute allgemein anerkannt, dass man im Rahmen einer 
Wohngemeinschaft rechtzeitig für die Wahrung der eigenen 
Interessen sorgen sollte. Eine Möglichkeit bietet der Wohn-
gemeinschaftsvertrag, der Ihre Rechte schwarz auf weiß 
festhält. Sie brauchen dazu keinen teuren Anwalt oder No-
tar – benutzen Sie den nachstehenden Mustervertrag, den 
Sie selbstverständlich Ihren eigenen Bedürfnissen anpassen 
können. Machen Sie Ihrer Gefährtin klar, dass sie ihre Rechte 
verwirkt, wenn sie nicht unterschreibt.

F
Regeln setzen

☞



UNVERKÄUFLICHE LESEPROBE

Andrew Harley

"Werte Frau Schwiegermutter..."
54 Kriegserklärungen an die liebe Verwandtschaft

DEUTSCHE ERSTAUSGABE

Taschenbuch, Broschur, 128 Seiten, 13,5 x 20,6 cm
ISBN: 978-3-442-37349-9

Blanvalet

Erscheinungstermin: Juni 2010

Das bitterböse Geschenkbuch, für alle, die gelegentlich familiengeschädigt sind …
 
So, so, Ihr Göttergatte hat immer noch keinen Schimmer, wie er die Waschmaschine
bedienen soll? Ihre bessere Hälfte hat schon das zweite Auto auf einen Poller gesetzt? Das
Schwiegermonster wollte für ein Wochenende vorbeischauen, richtet sich aber seit drei Wochen
häuslich in Ihrem Arbeitszimmer ein? Schluss mit dem Verwandtschaftsfrust! Einfach Formular
ausfüllen, Klage einreichen, und schnurstracks ab vors Familiengericht …
 
Der Ratgeber, der zwar nicht hilft – Sie aber garantiert zum Lachen bringt!
 


